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... die Richtung stimmt!
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Vorwort

Warm up

ECHO-AUSGABE ERFOLGT AB SOFORT IM DEZEMBER

Im letzten Jahr erschien das TuS ECHO erstmalig im Dezember.
Was zunächst der Coronasituation geschuldet war hat sich jetzt bewährt, denn so 
haben alle Mannschaften und Abteilungen die Möglichkeit ihre Informationen der 
laufenden Saison zu veröffentlichen.
Giacomo war im letzten Jahr begeistert etwas von seinem TuS und seiner Mannschaft 
lesen zu können, denn durch den Lockdown war das Mannschaftstraining und die 
Spiele lange Zeit nicht möglich.

 

IMPFEN IM VEREINSHEIM 
                                                  
Eine super Aktion Anfang Dezember im Vereinsheim der BIPA-Sportarena.
70 Impfwillige bekamen Ihre Erst-, Zweit- oder Boosterimpfung.
 

NEUER FUSSBALL-JUGENDLEITER 

Ab 1.1.2022 ist Stefan Rinka neuer Fußballjugendleiter im TuS. Er übernimmt eine gut aufgestellte Jugendabteilung. Die 
bisherige Fußballjugendleitung hat in den letzten Jahren eine hervorragende Grundlage geschaffen, auf der Stefan mit 
dem erfahrenen Trainerteam weiterarbeiten kann.
 

AHA - HYGIENEKONZEPTE

AHA – Hygienekonzepte - 3G - 2G ………
Corona lässt auch den TuS Dornberg nicht los. Schon seit über 20 Monaten erfordern ständig neue Schutzverordnungen 
ein hohes Maß an Disziplin, Verantwortung und Regeln für alle die im TuS Sport treiben.

DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN Ü-32 IN BLUMENTHAL BREMEN

Am 10./11. Juni 2022 findet der wegen der Corona-Pandemie verschobene 16. Deutsche Altherren-Supercup Ü32, ausge-
richtet vom Blumenthaler SV, auf 4 Sportanlagen in Bremen statt. Unser TUS ist mit der Ü-32 als Verbandsmeister 2019 
dabei. In der Vorrunde geht es gegen den FC Bayern München.
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Vorwort
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde des 
TuS Dornberg,

auch in diesem Jahr bleibt es anders. Corona be-
stimmt das Vereinsleben.

2 G in der Sporthalle und auf dem Sportplatz er-
möglicht es vielen Vereinsmitgliedern Ihrem Sport 
im TuS nachzugehen. Eine Impfaktion bei uns im 
Vereinsheim, organisiert von der Ü-32 und durch-
geführt von Niklas Hoffmann, hat das unterstützt. 
Vielen Dank für die Initiative.

Im Frühjahr dieses Jahres lief das Jugendtraining für 
die C-Jugend und jüngere Mannschaften als erstes 
wieder an. Im Frühsommer konnten dann A- und B-
Jugend und die Senioren wieder trainieren und auch 
das Hallentraining für die Badminton- und Turnab-
teilung konnte wieder unter immer wieder wech-
selnden Vorgaben losgehen.

Zur Zeit gilt 2G in der Halle und auf dem Platz. Vielen 
Dank an unsere Verantwortlichen der Mannschaf-
ten und Sportgruppen, die diese Kontrollen immer 
wieder durchführen. Auch in diesem Jahr möchte 
ich mich bei unseren Vereinsmitgliedern bedanken, 
die uns in dieser unübersichtlichen und schwierigen 
Zeit die Treue halten. 

Zum ersten Mal fand unsere Jahreshauptversamm-
lung als Online-JHV statt. Auf Ehrungen haben wir 
deshalb verzichtet und werden diese im nächsten 
Jahr nachholen.

Viel hat sich im letzten Jahr nicht verändert. Zum 
neuen Jahr gibt es einen Wechsel in Fußballjugend-
leitung. Die Fußballjugendleitung übergibt die 
Aufgaben an Stefan Rinka. Vielen an die bisherige 
Fußballjugendleitung, die in den letzten 2 1/2 Jahren 
einen super Job gemacht hat und die Fußballjugend 
sehr gut aufgestellt hat. 

Annette Köhne, 1. Vorsitzende

 Informationen dazu entnehmen sie den Berichten 
in dieser Ausgabe unseres Echo 2021.

Auch in diesem Jahr möchte ich mich bei unseren 
Vereinsmitgliedern bedanken, die uns in dieser un-
übersichtlichen und schwierigen Zeit die Treue hal-
ten und an die, die das Erstellen eines so schönen 
und umfangreichen Heftes möglich machen.

Ich wünsche allen Mitgliedern und Freunden des 
Vereins Gesundheit und Zufriedenheit, halten Sie 
Abstand, lassen sie sich impfen und bleiben Sie ge-
sund.
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Herrlicher 
Saisonstart!

Jetzt rappelt 
es wieder 

in der Kiste!
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„Ich habe die Trainer vom Markt genommen!“
Das war die Aussage von unserem sportlichen Leiter Thies Kambach, nachdem er die Verträge von Jens Horstmann und 
Matthias Schneider verlängert hatte. Nach dem Aufstieg beider Seniorenmannschaften standen unsere 1. und 2. Mann-
schaft beide ganz oben in der Tabelle, bis es zum coronabedingten Saisonabbruch kam. „So etwas weckt Begehrlichkeiten“, 
so Kambach, der jetzt aber bis Saisonende 22/23 Planungssicherheit hat.

Shop 4 Fans
Seit diesem Frühjahr hat der TuS Dornberg einen digitalen Fan-Shop. Ein T-Shirt oder Hoodie mit Dornberg-Logo. Den ersten 
Tee oder Kaffee am Morgen kann jetzt aus einer Dornberg-Tasse getrunken werden. Diese Artikel und noch einige mehr gibt 
es jetzt in unserem Fan-Shop.
Schau mal rein: www.tus-dornberg.de/vereinsshop/   

Renovierung der Spielerkabinen
Da während der Pandemie an Fußballspielen nicht zu denken war, dachten 
sich einige Spieler der 1.Mannschaft dass die Heimkabinen ein neues Out-
fit benötigen. Unsere auch handwerklich begabten Spieler verwandelten 
die Kabinen in moderne TuS-Umkleideräume. Die alten Holzbänke wurden 
modernisiert, Leuchten durch neue LED-Leuchten ersetzt und die Schrän-
ke gestrichen. Eine grüne TuS - LED - Installation wurde direkt im Eingang 
angebracht. Alle anderen Mannschaften sind begeistert über die schöne 
Veränderung.
An dieser Stelle einen lieben Dank an Familie Kuck und Onkel Herbert, 
Mark Rustige, Valon Gashi und die vielen anderen, die an der Umsetzung 
beteiligt waren.
 

News
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ECHO: Thomas , das letzte Interview mit dir im Echo stammt 
aus dem Jahre 2006. Was hat sich seit dem verändert?
Thomas: Oh je, um das ausführlich beantworten zu können, 
wären sicherlich einige „Echo-Ausgaben“ erforderlich. Für 
mich persönlich hat sich nicht viel verändert.
Damals war ich bereits 13 Jahre im Vorstand, jetzt sind es 
schon ohne Unterbrechung 28 Jahre. Allerdings haben sich 
die Rahmenbedingungen erheblich verändert.

ECHO: Wie müssen wir uns das vorstellen?
Thomas: Im Zeitalter der Social-Media sind die verantwortli-
chen 24/7 zu erreichen und präsent. Informationen überflu-
ten uns. Diese Informationsvielfalt und die ständige Präsenz 
und Erreichbarkeit kostet sehr viel Energie und verkürzt die 
ohnehin schon wenige Freizeit erheblich.

ECHO: Sportlich lief es in den letzten Jahren doch recht ordent-
lich?
Thomas: Das stimmt, wir spielen bereits seit 2002 überkreisli-
chen Fußball. Da gibt es nicht viele Vereine, die das geschafft 
haben. Herausragend waren jedoch die Jahre 2010-2015. Un-
ser damaliger Sportdirektor H.-W. Freese hatte es geschafft 
mit Mario Ermisch einen namhaften und erfolgreichen Trai-
ner an den Mühlenbrink zu holen, und die Erfolge stellten sich 
schon nach kurzer Zeit ein. Mario stieg mit seiner Mannschaft 
in die neu gegründete NRW-Liga auf. Der TuS erreichte einen 
Bekanntheitsgrad weit über die OWL-Grenzen hinaus.

ECHO:  Aber Mario war nicht mehr dabei?
Thomas: Für den TuS-Dornberg war der Aufstieg in die NRW-
Liga völliges Neuland. Zu diesem Zeitpunkt wussten wir gar 
nicht, ob Spiele aus Sicherheitsgründen überhaupt in Dorn-
berg stattfinden konnten. Mario Ermisch hatte sich zu diesem 
Zeitpunkt schon entschieden als Trainer zum damaligen Be-
zirksligisten SV Rödinghausen zu wechseln. In Rödinghausen 
gab es für Mario ein erheblich besseres Entwicklungspoten-
tial. Das hat sich in den Folgejahren bewiesen, denn  Mario 
stieg mit dem SV Rödinghausen in die Regionalliga auf.

ECHO: Trotzdem spielte der TuS Dornberg 3 Jahre in der Ober-
liga!
Thomas: Nach dem Aufstieg in die NRW-Liga gab es einen rie-
sigen Umbruch in der Mannschaft, da sehr viele Spieler mit 
Mario zum SV Rödinghausen wechselten. Für den TuS wurde 
es jedes Jahr schwieriger, die finanziellen Voraussetzungen zu 
schaffen, um in Dornberg einen gehobenen Amateurfußball 
zu zeigen. Kosten für Busfahrten, Trainingslager und auch 
Spieler und Trainergehälter waren einfach nicht mehr zu 
stemmen. So stieg der TuS 2 mal in Folge bis in die Landesliga 
ab.

ECHO: Dort ist der TuS aber nicht angetreten?
THOMAS: Nein, nach einem gemeinsamen Gespräch mit 
H.-W.Freese war klar: Der TUS macht das Wettrüsten im Ama-
teurfußball nicht mehr mit. Wir traten in der Landesliga nicht 

mehr an und standen als erster Absteiger fest. In der Saison 
2015/16 spielten wir mit unserer 2.Mannschaft in der Kreisli-
ga C weiter und konnten in dieser Saison den Aufstieg in die 
Kreisliga B feiern.

ECHO:  Wie ging es dann weiter?
THOMAS: H.-W.Freese sorgte wieder für eine Überraschung. 
Mit Thies Kambach und Janis Theermann feierten 2 ehema-
lige Dornberger Spieler ihre Trainerpremiere beim TuS in der 
Bezirksliga. Das war ein echter Glückfall für uns, Die beiden 
stellten eine komplette neue Mannschaft zusammen, die 3 
Jahre im oberen Drittel der der Bezirksliga spielte. Die Mann-
schaft wuchs als Einheit zusammen. Im Gegensatz zu frühe-
ren Jahren gab es jetzt nur noch wenige Zu- und Abgänge. Die 
meisten Spieler sind noch heute dabei oder engagieren sich 
für ihren TuS.

ECHO: Thies ist jetzt sportlicher Leiter!
THOMAS:  Ja, das meinte ich damit, dass etwas gewachsen ist. 
Nach 3-jähriger Zeit als Trainer wurde es für Thies, jetzt auch 
als Familienvater, zu viel 3-4- mal in der Woche auf dem Platz 
zu stehen. Er übernahm die Position des sportlichen Leiters 
von H.-W. Freese im TuS.
 
ECHO: Seit einigen Jahren gibt es wieder eine Mannschaft „Alte 
Herren“?
THOMAS:  Zusammen mit vielen ehemaligen Spielern und 
Weggefährten stellten Thies, Janis und Kai Potthoff eine Ü-32 
Mannschaft zusammen, die noch vor der Corona-Pandemie 
den Westfalenmeistertitel holen konnte. Eine weitere positive 
Entwicklung bei den Fußball- Senioren.
 
ECHO: Wie ist die Entwicklung in der 2. Mannschaft?
THOMAS: Auch hier gibt es nur Positives zu berichten, denn 
auch hier ist eine Mannschaft zusammengewachsen, die 
ohne viele Wechsel seit Jahren unter dem neuen Trainer Mat-
thias Schneider zusammen spielt. Informationen dazu sind 
auch hier in diesem Heft nachzulesen.
 

Interview mit Thomas Nottebrock
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ECHO: Wir müssen nach den Auswirkungen von Corona fragen:
THOMAS: Ich glaube mal, keiner hat jemals damit gerechnet, 
was da in den letzten 20 Monaten uns zugekommen ist. Für 
die Vereine ist es eine absolute Katastrophe, die Vereine haben 
in der letzten Zeit einiges bewältigen müssen. Auf unserer 
Sportanlage trainieren wöchentlich ca, 250 -300 Jugendliche 
und Senioren. Auch ohne Corona ist die Organisation durch 
die Verantwortlichen der Abteilungen eine Herausforderung. 
Doch nach Ausbruch der Pandemie sind wir alle ans Limit 
gekommen. Wöchentlich geänderte Schutzmaßnahmen 
mussten umgesetzt werden, um noch einen einigermaßen 
vernünftigen Spielbetrieb aufrecht erhalten zu können. Aber 
auch das reichte nicht aus und es kam zu einem fast 9-mo-
natigen Ruhen des Spielbetriebes. Für die Jugend früher, für 
die Senioren wurde es Juli bis es wieder möglich war in der 
Mannschaft zu trainieren. Aber es war sofort zu merken, alle 
freuten sich wieder gemeinsam spielen zu können. Bis sich 
der normale Rhythmus wieder einstellen konnte, hat es etwas 
gedauert.
 
ECHO:  Wie geht der TuS mit 2G oder 3G um?
THOMAS: Ganz ärgerlich ist für mich die Diskussion mit Per-
sonen, die noch nicht geimpft sind. Da macht auch eine eh-
renamtliche Tätigkeit keinen Spaß mehr. Mittlerweile spüre 
ich auch, dass sich bei diesem Thema die Gesellschaft spalte-

te. Für einen Verein, der überwiegend Mannschaftssport an-
bietet ist das gefährlich. Bis jetzt wurde der TuS von größeren 
Infektionsausbrüchen verschont. Ich hoffe, dass das auch so 
bleibt. Alle Verantwortlichen tragen dazu bei, dass die Infek-
tionsschutzregelungen eingehalten werden. Dafür bedanke 
ich mich.
 
ECHO:  Thomas, was wünscht du dir für die Zukunft?
Thomas: Das wir die Corona-Pandemie so schnell wie möglich 
hinter uns lassen und alle gesund bleiben.
 
ECHO: Und im sportlichen Bereich?
Thomas: In den letzten 5 Jahren haben wir mit der 1. Mann-
schaft in der Bezirks- bzw. Landesliga gespielt. Ich glaube in 
diesen Klassen sind wir gut aufgehoben, was allerdings nicht 
heißen soll, dass es auch mal ein Klasse höher gehen darf. Für 
die 2.Mannschaft ist das Ziel die Kreisliga A. Auch hier sind wir 
auf einem guten Weg, denn die Mannschaft von Trainer Mat-
thias Schneider grüßt aktuell von der Tabellenspitze der Kreis-
liga B. Für die etwas fernere Zukunft wünsche ich mir noch die 
Erneuerung der Kunstrasenfläche, schließlich geht der aktu-
elle Kunstrasenbelag in die 16. Saison. Doch auch uns ist klar, 
dass erhebliche Investitionen auf den Verein zukommen.

Interview mit Thomas Nottebrock
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Nachruf
Heiner Kuhlmann

Heiner Kuhlmann ist Anfang Februar plötzlich und für 
uns alle unerwartet verstorben. Heiner wird uns feh-
len. Er war immer da und hatte für jedes Problem, sei 
es auf und um den Platz herum, bei den Spielanset-
zungen oder im Meldewesen eine Lösung.

„Wo ist Heiner?“… diese Frage hat bestimmt jeder oben 
auf dem Platz schon gestellt. Er war der Erste und der 
Letzte am Platz, kümmerte sich um Pässe, Meldungen 
und alle Belange rund um den Platz. Wieviel Stunden 
Heiner für unseren TuS ehrenamtlich tätig war, das 
lässt sich in Zahlen nicht ausdrücken. Welche und wie 
viele Aufgaben er wie selbstverständlich seit seinem 
Eintreten in den TuS Ende der 90er Jahre übernommen 
hat, können wir gar nicht aufzählen.

Jetzt wo der Spielbetrieb wieder voll angelaufen ist, 
fällt auf was Heiner so nebenbei alles selbstverständ-
lich erledigt hat.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Gundel und seinem 
Sohn Sven.

Heiner wir vermissen dich und werden dich niemals 
vergessen.

Manfred Tiemann

Wir trauern um unser ältestes Mitglied Manfred Tie-
mann, der im Dezember 2020 im Alter von 89 Jahren 
verstorben ist. Manfred Tiemann war 75 Jahre Mitglied 
im TuS Dornberg und bis zuletzt bei jedem Heimspiel 
seines TuS Dornberg dabei. „Manni“ wie ihn alle nann-
ten, hatte immer alle Termine jedes Ergebnis und Ta-
bellenstände parat. Mit seinen vielen Geschichten 
rund um den TuS aus den früheren Jahren konnte er 
jeden Sonntag Jung und Alt begeistern. Wir werden 
Manfred ein ehrendes Andenken bewahren.
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Wir haben was
gegen 

Muskelkater!
Erste Hilfe auch bei

Schürfwunden und Prellungen. 

Phytopharmazie
Homöopathie 
Biochemie 
Fernreise-Impfberatung
Ernährungsberatung
Diabetikerversorgung 

Zustelldienst: 
bis 15 Uhr bestellt 18 Uhr gebracht

Apothekerin Katja Wrede & Team 

Wertherstraße 267

33619 Bielefeld

Telefon 1012 36

Apotheke
am Wellensiek

Projekt1  28.06.2012  14:19 Uhr  Seite 1

volksbank-bi-gt.de

Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen wir nur zusammen. Deshalb 
entscheiden wir mit unseren Mitgliedern gemeinsam, wie wir als Bank 
handeln. Und obwohl diese Idee schon mehr als 170 Jahre alt ist, 
könnte sie kaum moderner sein.

 Fair Play –  

 ehrlich, verständlich,  

 glaubwürdig. 

Werben Sie im nächsten ECHO:
Informationen unter: TuS Dornberg
Postfach 102890 · 33528 Bielefeld
Thomas Nottebrock: 0163-8759940
Annette Köhne: 0172-8707014
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Impfaktion
Klubhaus als Impfstation….

so titelte die Lokalpresse Anfang Dezember. In einer 
von der Ü-32 organisierten und vom Internisten und 
Ü-32-Spieler Niklas Hoffmann durchgeführten Impf-
aktion, wurden innerhalb von 3 Stunden 70 Vereins-
mitglieder, Freunde und Nachbarn des TuS Dornberg 
geimpft. „Eine tolle Aktion…eine super Idee….end-
lich ein Termin….“ waren nur einige Aussagen, die 
genannt werden sollen. Und alles war dabei: Erst-, 
Zweit und Boosterimpfung.  

Verimpft wurde der Impfstoff von Biontech. Janis 
Theermann fungierte als medizinischer Fachange-
stellter, der für die Buchführung zuständig war, An 
Janis kam keiner vorbei, und so lautete der meist-
gesagte Satz Theermanns: „Den Impfpass bitte zu 
mir.“

Auf die Frage der Impfwilligen: „Welche Nebenwir-
kungen hat das denn?“ erklärte Niklas Hoffmann: 
„Es gibt keine Impfnebenwirkungen, es gibt nur 
Impfwirkungen. Die können von Abgeschlagenheit 
bis hin zu Fieber reichen.“

„Eine insgesamt gelungene Aktion“, so der sportli-
che Leiter Thies Kambach, der diese Aktion im Vor-
feld nicht groß angekündigt hatte, da dafür die Ka-
pazitäten nicht da gewesen wären.

Es war eine wichtige Aktion. Noch einmal vielen 
Dank an Niklas Hoffmann, der durch seinen Einsatz 
diese Aktion erst möglich gemacht hat.

Annette Köhne/Nicole Bentrup

SCHLIESSFÄCHER
Ihr Schließfach zur 

Werteverwahrung mit zerti�zierter
Sicherheit, 100% Diskretion und

�exiblem Zugang.

Kein Bankkonto erforderlich!

 IN 4 GRÖSSEN 

www.safe-in-dornberg.de

ab

€ 9,90
im Monat

Telefon: 0521 / 92 37 97 938

Deutsche Post

SHOPWertherstraße 426 im

SAFE.IN.
DORNBERG
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alle Gerichte außer Haus 
Biergarten

33619 Bielefeld-Babenhausen
Babenhauser Straße 113

ÖFFNUNGSZEITEN 17 – 24 Uhr
Montags Ruhetag

Telefon 0521-88 14 14

      Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 9:00-19:00 Uhr · Mi 9:00-18:00 Uhr · Sa 8:00-14:00 Uhr

Das Spitzen-Team 
für Ihr Haar!

Telefon: 0521/9330999

Claudia Krawczewicz
Kirchdornberger Str. 12
33619 Bielefeld
www.ihr-friseurteam.de

Wertherstraße 434a 

33619 Bielefeld

Tel 0521 163 104

www.zahnfreunde-dornberg.de

NEU:

DR. CLAUDIA 

COMBECHER-

BREIT

DR. MED. DENT.
KATHARINA WEDEGÄRTNER
SELINA REITH



Dieses Jahr gehen wir in das vierte Jahr unserer Ü32 
Mannschaft. Leider wird es wie im letzten Jahr keinen 
sportlichen Wettkampf um den Titel „Bielefelder Alther-
ren-Stadtmeister“ geben, da die hohen Corona-Auflagen 
die Verantwortlichen zu einer Absage der Hallenrunde 
bewegt haben. Aus sportlicher Sicht bedauern wir dies 
absolut, da uns damit ein regelmäßiges Kräftemessen 
mit den Altherren-Teams aus Bielefeld fehlt.

Dafür gibt es Licht am Ende des Tunnels in Bezug auf die 
deutsche Altherren Meisterschaft, die nach aktuellem 
Stand im Juni 2022 in Bremen ausgetragen werden soll. 
Durch die Absagen in den letzten beiden Jahren tritt ein 
Teilnehmerfeld von 64 Ü32 Mannschaften im 11 gegen 11 
auf ganzem Feld an – ein riesiges Event, auf das wir uns 
schon sehr freuen.

Um hierfür passend aufgestellt zu sein, haben wir jüngst 
aus den beiden Seniorenmannschaften alle spielberech-
tigten Jahrgänge in unsere nun rund 40-köpfige Gruppe 
aufgenommen. Wir freuen uns über den Nachwuchs aus 
dem eigenen Verein: damit sind die jüngsten Spieler Jahr-
gang 1990 und der älteste Jahrgang 1968. Wichtig bleibt 
für uns, dass jeder willkommen ist: ob jung oder alt, ob 
jahrelanger Vereinsspieler oder Quereinsteiger mit Lust 
auf ein wenig Sport und gesellige Abend – die Mischung 
soll das Bild unserer Altherren weiterhin prägen.

Um die Zeit bis zur deutschen Meisterschaft sinnvoll zu 
nutzen, treffen wir uns momentan jeden Donnerstag-
abend zum Training in der BIPA SPORTARENA und orga-
nisieren Freundschaftsspiele gegen andere Altherren-
Teams. Neben dem sportlichen steht auch das Kulturelle 
hoch im Kurs. Nicht nur Mannschaftsabende finden wie-
der statt, sondern wir planen erstmalig auch eine Mann-
schaftsfahrt. Wir freuen uns auf 2022 und jeden der mit 
uns daran teilnimmt.

Kai Potthoff

Ü32 Saison 2021/22

TUS DORNBERG |   11 
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Reichenberger Straße 40a
33605 Bielefeld / Germany

Tel.:  +49 521-941 9300
Fax.:  +49 521-941 93018

www.kirchner-treppenlift.de

Stuhllift • Plattformlift • Senkrechtlift

KIRCHNER TREPPENLIFT GmbH



1. Mannschaft
Die erste Mannschaft ging zum zweiten Mal in Folge 
als Aufsteiger in die Landesliga-Saison. Ein kurioses 
Novum, aber der Corona-Abbruch 2019/20 macht es 
möglich.
Nach nur acht Partien wurde die Vorsaison zunächst 
unter- und später ganz abgebrochen. Mit 16 Punkten 
stand der TuS auf Platz zwei. Ein mehr als beachtliches 
Zwischenergebnis, zumal auch eine 1:8-Niederlage in 
Maaslingen verkraftet werden musste.
Zur neuen Saison sollte der Kader gezielt verstärkt 
werden. 

Aus Wellensiek kam 
M i t t e l f e l d s p i e l e r 
Marvin Schmidt und 
aus Oldentrup sollte 
Sturm-Talent Joel Hertel 
kommen. Letzterer 
musste seine Zusage 
zu Beginn des Sommers 
allerdings aus privaten 
Gründen zurückziehen. 

Dafür konnte man in Dennis Brinkkötter allerdings 
kurzfristig einen anderen 
jungen Offensivmann mit 
Entwicklungspotenzial 
verpflichten. Verlassen 
haben den TuS Tormann 
Marvin Schiller (VfL 
Ummeln) und Max 
Kleinelanghorst, den das 
Studium nach Lissabon 
verschlagen hat.
Die aufgrund der Corona-
Pause außergewöhnlich 
lange Vorbereitung 
verlief mit Höhen und 
Tiefen. Gegen Westfalenligist SC Peckeloh gelang ein 
1:1 und Bezirksliga Top-Favorit TuS Brake konnte mit 
2:1 geschlagen werden. Gegen Brakes Konkurrent FSC 
Rheda setze es dagegen eine peinliche 2:8-Niederlage.
Die Generalprobe gegen Rheda sollte ein Vorbote 
auf die ersten Partien des TuS sein, die allesamt sehr 
torreich ausfielen. Auswärts setzte es gegen die Top-
Teams FC Kaunitz (3:5) und SC Verl II (2:4) unglückliche 
Niederlagen, das erste Heimspiel konnte gegen die 
Spvg. Beckum mit 4:0 gewonnen werden.

Neben der ungewohnt hohen Anzahl an Gegentreffern 
zog sich noch ein weiteres Problem nahezu durch die 
gesamte Vorrunde. Teilweise fielen bis zu 13 Spieler 
aus, so das mehrfach Spieler aus der ü32 oder der 
zweiten Mannschaft den Kader auffüllen musste. 
Da es gleich beide Torhüter Joschka Leier (Knie) und 
Lennard Kuck (Schulter) erwischte, standen in den 

ersten Wochen Yannick Baumhöfner aus der Reserve 
oder Kai Potthoff aus den Altherren zwischen den 
Pfosten. Auch Janis Theermann half mehrfach aus. Er 
traf sogar im Kreispokal gegen den VfR Wellensiek, 
konnte aber die 1:3-Niederlage nicht verhindern. 
Eine Woche später schied man ebenfalls aus dem 
Westfalenpokal aus, auch wenn die 2:4-Niederlage 
gegen den Oberligisten TuS Ennepetal vielleicht sogar 
die beste Saisonleistung war. Einen 0:1-Rückstand 
(46.) konnte man in eine 2:1-Führung drehen (60.), 
ehe die Gäste die Partie nochmals drehen konnten. 
Ein Klassenunterschied war über 90 Minuten nicht zu 
erkennen. 

Allerdings forderten die Pokalspiele ebenfalls ihren 
Tribut. Gleich fünf Spiele musste die erste Mannschaft 
in 15 Tagen bewältigen. Auch da machten sich die 
zahlreichen Ausfälle bemerkbar. 

Besonders schlimm erwischte es die beiden Kapitäne 
Valon Gashi (Zehen-OP und Innenbandanriss) und 
Simon Kerker (Knie-OP). Auch Manuel Klei verletzte 
sich mehrfach. Auch Mitja Schierbaum, Lennart Versick, 
Marcel Zaremba, Malte Schmidt, Marcel Kranzioch, 
Charley Achtereekte und Dennis Brinkkötter fielen 
wochenlang aus. Zudem verließ Torjäger Andreas 
Janzen den TuS aus beruflichen Gründen gen Hannover. 
Gemessen an diesen Erschwernissen ist die Bilanz der 
ersten Mannschaft, zumal nominell Aufsteiger, absolut 
beachtlich. Die Abstiegsränge waren im Herbst um 
mehrere Punkte distanziert. Bei fünf Absteiger in der 
aktuellen Saison war dies das ausgerufene Saisonziel.
Außerdem konnte der TuS einen Ersatz für den 
abgewanderten Andreas Janzen verpflichten. Ab 
dem 01. Januar trägt Stürmer Rahman Fazlijevic 
das Dornberger Trikot. Beim VfR Wellensiek hat 
sich Rahman über Jahre einen Namen als Torjäger 
gemacht. Nach einem kurzen Intermezzo beim SC 
Bielefeld möchte der 33-jährige noch einmal in der 
Landesliga für Furore sorgen.

Verlassen wird den TuS dagegen Daniel Kauffeldt. 
Der Rheinländer reißt seine Zelte in Bielefeld nach 
abgeschlossenem Studium ab und kehrt zu Beginn des 
neuen Jahres in die Heimat nach Düsseldorf zurück. 
Mit Daniel verliert der TuS nicht nur einen äußerst 
flexiblen Spieler, sondern einen in Mannschaftskreisen 
hochgeschätzten, ehrlichen und loyalen Charakter, 
auf den sich sowohl Mitspieler als auch Trainerteam 
immer zu einhundert Prozent verlassen konnten. 
Mach es gut, Daniel und bleib, wie du bist! Du wirst in 
Dornberg immer willkommen sein!

Hoshi
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Saison 2021/2022. Wir danken unseren Sponsoren.

Tus Dornberg 
2021/2022

„Meine Region.  
 Meine Bank.“

www.volksbank-bi-gt.de

Überzeugende Leistung
Udo und Michael Heiler haben sich auf den Bau von Sportplätzen spezialisiert. So setzen die führenden Mannschaften  
des Profifußballs auf die Kompetenz aus Bielefeld. Denn wer ganz oben mitspielen will, braucht zu verlässige Partner.  
Darum sind sie seit über 50 Jahren Mitglied bei der Volksbank Bielefeld-Gütersloh. 

Hier stimmt alles: Vertrauen, Leistung und Know-how.

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

az_vb_heiler_A5_quer.indd   1 30.05.14   13:13

Wertherstr. 462

33619 Bielefeld

Tel. 0521 102264

info@kreuzkrug.de

www.kreuzkrug.de

11 – 14:30 Uhr, ab 17:30 Uhr 

Montag und Dienstag Ruhetag

Willkommen zuhause

n  Genießen Sie unsere gehobene regionale Küche  

 mit ihrem unverkennbar mediterranen Einfl uss. 
n  Regionale Spezialitäten sind unsere Spezialität. 
n  Wir bieten den passenden Rahmen für Ihr Fest.  

 Feiern Sie bei uns mit 10 bis 120 Gästen.

 Entspannen Sie vom Alltag.
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2. Mannschaft
Rückblick / Augenblick:

Nach dem Aufstieg in die Kreisliga B, hatte sich unsere 
zweite Mannschaft für die neue Saison 20/21 erneut viel 
vorgenommen. 

Mit klaren Vorstellungen, harter Arbeit und Fleiß, schaffte 
es die Mannschaft auf Anhieb, wieder eine sehr gute Rolle 
zu spielen. Leider machte uns allerdings die „Corona-Pan-
demie“ einen Strich durch die Rechnung. Die Saison wur-
de nach dem 8 Spieltag annulliert. Bis dahin stand unsere 
zweite Mannschaft auf dem 1. Platz, mit einem Torverhält-
nis von 32:7. Manch einer hatte bis dahin schon den Traum 
vom zweiten Aufstieg in Folge. 

Es blieb nichts anderes übrig, als dies „sportlich zu sehen“. 
Anschließend folgte eine lange Pause! Individuell hielt 
man sich allerdings fit, unter anderem, mit einer „Lauf-
Challenge“ gegen unsere Erste. Als endlich wieder Fuß-
ballspielen erlaubt war, traf sich die Truppe am 15.06.2021 
zur Sommervorbereitung. Die wohl längste Vorbereitung 
überhaupt, ganze zwei Monate und zwei Wochen. Zeit, in 
der man die Muskulatur langsam und behutsam wieder 
aufbauen musste. Mit Erfolg! Nach dem 10. Spieltag der 
Saison 21/22, steht unsere Zweite erneut auf Platz 1, mit ei-
nem Torverhältnis von 38:11! Dies lässt alle wieder hoffen 
und träumen.

Thies Kambach



TUS DORNBERG |   17 

Liebe Freunde des Dornberger 
Jugendfußballs!

Das Jahr 2021 geht mit schnellen Schrit-
ten seinem Ende entgegen und das 
neue Jahr steht schon fast vor der Tür. 
Zeit für einen kurzen Rückblick sowie 
Ausblick.

Der Dornberger Jugendfußball im Jahr 2021 war - trotz 
des monatelangen Stillstandes – eine Erfolgsgeschich-
te. Viele Kinder und Jugendliche habe eine neue sport-
liche Heimat in unserem Verein gefunden. Gerade bei 
den ganz jungen Jahrgängen erfahren wir viel Zulauf. 
Der Platz wimmelt zu den Trainings- und Spielzeiten 
unserer Jugendmannschaften voller Leben. Das macht 
Spaß. Es wird gelacht, gelaufen, geschwitzt. Sie – liebe 
Eltern – fiebern mit, motivieren und manchmal müs-
sen Sie auch trösten. Wir hoffen, Sie und Ihre Kinder 
fühlen sich wohl bei uns.

Ohne unsere motivierten und einfühlsamen Trainer 
wäre dies jedoch nicht möglich. Daher einen großen 
Dank an Euch! Ohne unseren Jugendvorstand wäre 
dies nicht möglich. Benni, Tim, Hartmuth und Joscha! 
Ohne Eure unermüdliche Arbeit im Hintergrund gäbe 
es keine Trainer, keine gut sortierten Trainingsmate-
rialien, keine feschen Trikots für alle Jugendmann-
schaften.  Danke für die großartige Arbeit in den ab-
gelaufenen 2,5 Jahren. Gleichzeitig freuen wir uns auf 
unseren neuen Jugendvorstand, Stefan Rinka und sein 
Team! Auf eine gute Zusammenarbeit.

Danksagung auch an Annette Köhne und Thomas Not-
tebrock – unser Führungsduo des Hauptvereins, die 

immer auch ein Herz für die Jugendarbeit haben.
An dieser Stelle möchten wir uns auch an unseren 
verstorbenen Heiner Kuhlmann erinnern. Heiner war 
insgeheim der größte Fan des Kinder- und Jugendfu-
ßballs im Verein. Hätte dies aber niemals zugegeben.

Zur Wahrheit gehört aber auch, dass die Jugendarbeit 
Geld kostet. Mehr Geld als uns der Hauptverein ge-
ben kann. Hier ermöglicht der Förderverein Dinge, die 
sonst nicht möglich wären. Wussten Sie z.B. dass ein 
Trikotsatz bei 600 Euro beginnt? 
Wussten Sie dass ein ordentlicher Trainingsball nicht 
unter 20 Euro zu haben ist? Wussten Sie dass die Ju-
gend mehrere 100 Bälle pro Saison benötigt? Wussten 
Sie dass moderne mobile Fussballminitore schnell 
mehre 100 Euro kosten?
Diese und andere Trainings- und Spieltagsmaterialien 
unterliegen einem hohen Verschleiß und müssen da-
her regelmäßig ausgetauscht werden.

Ohne unsere Fördervereinsmitglieder, ohne zusätz-
liche Spenden, wäre vieles von dem oben genannten 
nicht mehr zu realisieren. Daher danken wir ganz ganz 
herzlich unseren langjährigen und unseren neuen Un-
terstützern! 
Spenden und Sponsoring, neue Mitglieder im Förder-
verein erhalten und erweitern den Spielraum für gute 
Kinder- und Jugendarbeit. Seien Sie dabei!

Unterstützen Sie bitte die Jugendarbeit des TuS Dorn-
berg 02 e.V. 

Sportliche Grüße und bleiben Sie gesund!

Christian Jasper / Kai Kleinholz

Förderverein
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Interview mit Stefan Rinka 

Echo: Hallo Stefan, du übernimmst ab Januar die Funktion 
des Fussballjugendleiters. Freust du dich auf die neue Aufga-
be?
Stefan: Ja, ich freue mich schon auf die neue Aufgabe im 
Verein als Jugendleiter und hoffe auf eine gute Zusammen-
arbeit mit allen Abteilungen und Trainern.

Echo: Was verbindet dich mit dem TuS?
Stefan: Der TuS ist meine Kindheit gewesen. Dank meines 
Vaters Dieter Rinka, der auch als Jugendleiter im TuS tätig 
war, habe ich da eine sehr schöne Zeit gehabt und alle Alt-
Dornberger kennen mich schon als kleinen Jungen, der 
immer nur kicken wollte. Bis ich dann so alt war, dass ich 
selber Kinder trainieren durfte und zwar die Minikicker des 
TuS.

Echo: Die Fußballjugend ist mit Mannschaften von Bambini-
A-Jugend gut aufgestellt. Was sind deine Ziele?
Stefan: Mein Ziel wird es sein, immer Ansprechpartner für 
Trainer, Spieler oder Eltern zu sein, egal was sie haben. Für 
die Mannschaften sollten die Trainer sehen welches Poten-
zial in der Mannschaft steckt und wo sie ihr Team spiele-
risch sehen. Aber auch dafür werde ich mir die Mannschaf-
ten anschauen und wo ich kann auch unterstützen. Mich 
freut es, dass die Arbeit so gut gemacht wurde vom letzten 
Jugendleiterteam. Unsere Jugend ist gut aufgestellt und 
das ist das Ergebnis der der letzten 2,5 Jahre. Ich erkenne 
die Handschrift der Fußballjugendleiterteams, alles ist ge-
ordnet, alle Mannschaften sind mit Spielern und Trainern 
besetzt. Es herrscht eine gute Stimmung. Die Kinder und 
Jugendlichen kommen gern zum Training und haben Spaß. 
Auch das Eltern-Engagement ist wieder gewachsen.

Echo: Wird es wieder große Turniere geben?
Stefan: Ja, wir werden in diesem Jahr die erfolgreichen Tur-
niere der Jahre fortsetzen und Camps weiterführen, soweit 
es Corona zulässt. Zusätzlich werden wir ein Herbst-Camp 
mit der Fußballschule von Real Madrid anbieten.

ECHO:  Wie stehst du zu Corona?
Stefan: Aufgrund meines Berufes bin ich mit dem Thema 
Corona täglich konfrontiert. Gerade wir müssen wachsam 
sein, und uns immer den Regeln und Situationen zu 100% 
anpassen. Fußballspielen sollte für die Jugendlichen mög-
lich sein. Dafür werde ich mich einsetzen, soweit es die Co-
ronaschutzverordnung zulässt.

Neuer Leiter der Fußballjugend
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Fußballjugend
Bambini und Mini – ein Elternbericht
Als unser Sohn Anfang 2020 den Wunsch äußerte, in einem 
Fußballverein spielen zu wollen, begann für uns als Eltern 
natürlich als erstes die Frage – wo soll er denn spielen? Und 
dann auch noch im Winter? Wo kann er denn erstmal anfan-
gen in Ruhe in diesen Sport reinzuschnuppern? Ohne gleich 
nach einer Woche einen Mitgliedsantrag unterschreiben zu 
müssen? 

Ein Tipp von befreundeten Eltern aus dem Kindergarten war, 
es doch mal bei den Bambinis vom TuS Dornberg zu versu-
chen. Hier begannen wir also Ende Januar 2020 in der Halle 
der Grundschule Dornberg, da es draußen zu kalt war. Nach 
wenigen Wochen in denen unser Sohnemann so gerade erst 
richtig angekommen schien, war aber leider wieder Schluss. 
Corona kam und stoppte erst einmal den Betrieb für alle im 
Verein bis weit in das Frühjahr 2020. Dann ging es draußen 
weiter und wir merkten – hier fühlt sich der Sohnemann 
wohl und es macht ihm Spaß, jetzt macht eine Anmeldung 
im Verein Sinn. 
Es kamen mehr Kinder hinzu und die Gruppe füllte sich wei-
ter. Durch vier anwesende Trainer an jedem Freitag konnte 
stets in kleinen Gruppen und gewissem Abstand trainiert 
werden, so dass alle Auflagen eingehalten wurden. Ein kla-
res und verständlich ausgearbeitetes Schutzkonzept gab 
zudem den Eltern ein gutes Gefühl, ihre Kinder weiterhin re-
gelmäßig zum Spiel- und Trainingsbetrieb zu bringen – und 
eben nicht dem Sport den Rücken kehren zu müssen. 
Nach einer erneuten Winterpause geht es nun seit März 
weiter mit dem Training. Wie gut das gesamte Trainings-
konzept, das einen Sport für jede Erfahrungsstufe und ohne 
Leistungsdruck anbietet, wirkt, zeigt ein Blick in die Statistik: 
waren es 2018 noch 5 Kinder, sind in dem inzwischen zusam-
mengelegten Bereich Bambinis und Minis 48 Kinder regel-
mäßige Trainingsgäste. 

Und auch, wenn Sie es vielleicht nicht hören wollen – es steht 
und fällt vieles mit einem gut organisiertem Trainerteam und 
natürlich dem Rückhalt im Verein: ständige Informationen an 
die Eltern in einer Whatsapp-Gruppe, eine eigene SpielerApp 
die sehr einfach über Termine und Turniere informiert und in 
der man sein Kind problemlos an und abmelden kann sorgen 
beispielsweise für einen laufenden Austausch untereinander. 
Dazu wurde auch viel Herzblut vom Team des TuS investiert – 
sei es beispielweise bei der Hilfe zur Trikotbestellung oder dem 
wirklich beeindruckenden Sommerfest, das neben Hüpfburg, 
Essenständen auch unter Beteiligung der Eltern, Sportartikel-
stand, Besuch des Arminiamaskottchens Lohmann, auch eine 
Tombola mit tollen Preisen (u.a. Gutscheine für drei Arminia-
Fußballcamps uvm.) enthielt. Dass die Augen der anwesenden 
Nachwuchskicker hier permanent glänzten, versteht sich von 
selbst. Wer sich übrigens bei Nachbarvereinen mal umhört, 
wird schnell feststellen – das ist alles nicht selbstverständlich! 

Für uns Eltern war zudem schön, dass auf individuelle Wünsche 
ebenfalls reagiert wurde: einige Eltern fragten früh auch nach 
Turnierspielen und Trainer Olaf Nussbaum organisierte in B 
und C-Gruppen regelmäßige Turniere. Übrigens mit durchaus 
beachtlichem Erfolg – so siegte bspw. die B-Gruppe beim Tur-
nier in Oesterweg Ende September 2021 in 3 Spielen mit 31 zu 
0 Gegentoren! 

Aber auch die Anpassung der Trainingszeit von 15 auf 15:30h ist 
Resultat der Berücksichtigung von Wünschen, die an den Verein 
gerichtet wurden – und dort Berücksichtigung fanden. 

Danke dafür 
Alexander Friedel
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Jugend
F1-Jugend 2021/2022
Der Kern der F1 spielt seit den Minikickern zusammen. Wir freu-
en uns aber immer ebenso auf neue Kids, die Lust am Fußball-
spielen haben. In der aktuell erfolgreich abgeschlossenen Hin-
serie der Kreisliga B, werden wir in der Rückserie unser Glück in 
der Kreisliga A versuchen. Wir hoffen, dass der Spielbetrieb auf-
recht erhalten bleiben kann, und wir neben dem Ligabetrieb, 
auch an vielen regionalen Turnieren teilnehmen können.“

Ben, Jonathan und Karaca

F2-Jugend 2021/2022
Auch wir als F2 sind dieses Jahr wieder fleißig am trai-
nieren. Darüber hinaus konnten wir auch schon viele er-
folgreiche Spiele bestreiten. Was uns auszeichnet, ist der 
Zusammenhalt und der Spaß am Fußball.

Jesse

E1-Jugend 2021/2022
Die E1 ist diese Saison fast ungeschlagen. Einzig eine Niederla-
ge gegen Senne unterbricht diese Serie des Erfolgs, aufgrund 
vieler Ausfälle waren wir dort aber auch stark geschwächt. 

In den sonstigen Spielen hat die Mannschaft zeigen können 
was in ihr steckt und konnte teils auch durch zweistellige Er-
folge glänzen. Alles in allem eine gelungene Hinrunde für die 
E1 des TuS Dornberg.

 

E2-Jugend 2021/2022
Die ehemalige F1-Jugend startete mit einem Stamm 
von 20 Kindern und den Trainern Nils-Ole Gerold und 
Thilo Schreiber in der Kreisliga C in die E-Jugend-Saison 
2021/22. Unterstützt werden die beiden Jugendtrainer 
von Wassil Senkiw, einem erfahrenen und stadtbekann-
ten Schiedsrichter. Nachdem in der abgelaufenen Saison 
coronabedingt nur ein eingeschränkter Trainingsbetrieb 
und keinerlei Meisterschaftsspiele stattfinden konnten, 
starteten wir nach anfänglicher Orientierungsphase mit 
teils unglücklichen und teils sehr hohen Niederlagen 
in die neue Meisterschaftsrunde der E-Jugend. Im Trai-
ning liegt das Hauptaugenmerk auf einer Vertiefung der 
Grundkenntnisse (Ballannahme und-weiterleitung, Pass-
spiel) sowie in der Vermittlung von taktischen Grundzü-
gen und dem Einüben von ersten einfachen Spielzügen. 
Alle Kinder sind zur Freude der Trainer stets mit großem 
Eifer dabei, so dass wir auf eine weitere Stabilisierung 
der Mannschaft und kurzfristig unseren ersten Saison-
sieg hoffen!

Philip und Max

Tim, Nole und Thilo
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D1-Jugend 2021/2022

Das Trainer-Team Niklas und Ibo sind voller Euphorie und 
Leidenschaft, gepaart mit der Hoffnung, dass eine kom-
plette Saison gespielt wird, in die ambitionierte Kreisliga A 
gestartet. Um den vielversprechenden Dornberger Kader 
der D1 auch sportlich eine Herausforderung zu bieten. 

Der Groh der Mannschaft durfte schon in der halben Sai-
son des Corona-Spielraumes erste Erfahrungen als Jung-
jahrgang in dieser Spielklasse machen. Es war uns als 
Trainer-Team klar, dass mit dieser Erfahrung und der Qua-
lität der Spieler, wir in der neuen Spielzeit eine gute Rolle 
spielen werden.

Somit sind wir sehr engagiert in die neue Saison gestartet 
und haben für mit unseren Jungs auch schon in den Som-
merferien die ersten Bausteine gelegt. Mit einem eher 
kleinen, aber engagierten/spielstarken Kader sind wir in 
die neue Saison gestartet. Es war schön zu sehen, wie sehr 
die Spieler jede Minute zu genießen wussten, selbst zu-
vor ungeliebte Übungen wurden mit voller Begeisterung 
durchgeführt. Zu allem Überfluss hat sich ein Leistungs-
träger in einem vereinsinternen Saisonvorbereitung-Spiel 
schwerer verletzt, und ist uns über längere Monate ausge-
fallen. Dieses galt es in einem kleinen Kader auszubügeln. 
Was die Jungs Hervorragend gemacht machen.

Der Saisonstart lag vor der Tür und die angespannte Lage 
hat uns nach Wochen der Vorbereitung eingeholt, denn 
wir wussten das wir eine sehr gute Mannschaft zusam-
men haben. Aber durch die allgemeinen Beschränkungen 
war der Quervergleich einfach nicht da.
Deshalb war insbesondere die Anspannung vor dem ers-
ten Saisonspiel sehr hoch. Als wir dieses mit 4:1 gegen 
Halle für uns entscheiden konnten, ist die erste Nervosi-
tät abgefallen. Und als wir noch ein Spieltag drauf, gegen 
unseren Lieblingsgegner Wellensiek ein Heimsieg in Höhe 
von 17:2 feiern konnten, war die Tus Dornberg Welt wieder 
rosarot…

Die D1 schlägt sich sehr beachtlich und repräsentiert die 
Vereinsfarben sehr positiv in der Liga. Und darüber hin-
aus…

Aktuell steht der 4 Platz zur buche. 

Abgesehen davon, hat sich die Arbeit in die Jungs auch so-
weit bemerkbar gemacht, dass der Tus Dornberg ein West-
falenauswahlspieler in den Reihen zu wissen weiß. 

Wir hoffen weiterhin, dass wir unsere Jungs erfolgreich 
durch die Saison führen, und Ihnen dabei so viel wie mög-
lich mitgeben können.

Euer Trainer-Team der D1
Niklas + Ibo

D2-Jugend 2021/2022

Als kleiner Kader mit vielen bekannten Gesichtern aus den ver-
gangen Jahren sind wir in die Saison gestartet. Nach der lan-
gen Sportpause wollten jedoch viele Spieler zu unserem Kader 
stoßen. So hatten wir in kurzer Zeit eine bunte Mischung aus 
verschiedensten Spielern und haben 18 Spieler beisammen. Das 
Trainerteam ist für die Spieler auch altbekannt. Ich selbst trai-
niere den Großteil des Teams seit zwei Jahren und mein Kolle-
ge unterstützt mich seit mehr als einem Jahr als Trainer. Es ist 
erstaunlich, welche Entwicklung die Spieler in den Jahren ge-
macht haben.

Wir starteten in der Kreisliga C, die wir überragend an der Spit-
ze anführen und ungeschlagen in die Pause gehen. Viele Spiele 
waren eng umspielt und die Jungs haben bis zur letzten Minute 
gekämpft. Wir konnten die ganze Breite des Kaders nutzen und 
die Spieler haben ganz neue Stärken kennen gelernt. Erfreulich 
ist auch der Blick auf unsere Torschützen. Es konnten sich wel-
che dort verewigen, welche erst kürzlich im Verein angefangen 
haben und so den Fußball noch mehr lieben gelernt haben. In 
der Mannschaft gibt es einen großen Erfolgshunger und der 
Ehrgeiz auf größere Gegner wächst stetig, sodass wir in Freund-
schaftsspielen uns auf eine sportlich anspruchsvolle Rückrunde 
vorbereiten und die Jungs vor Vorfreude strahlen.

Ausblick aufs neue Jahr
Wir wollen den Versuch in der Kreisliga B starten und uns auf ei-
nem höheren Niveau etablieren, um die Entwicklung der Jungs 
noch weiter zu unterstützen. Wir hoffen weiterhin, dass wir un-
sere Jungs erfolgreich durch die Saison führen, und Ihnen dabei 
so viel wie möglich mitgeben können.

Sven und Hakan

Tim, Nole und Thilo
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Jugend
C-Jugend 2021/2022

B1-Jugend 2021/2022

Seit August trainiert die C-Jugend unter Aleksei Belov …. 
und Carsten Stapke 2 mal wöchentlich in der BIPA - Sporta-
rena. Die Trainingsbeteiligung ist sehr gut und so zeigen 
sich auch spielerisch die ersten Erfolge. 

Das Ziel für die Mannschaft ist gesetzt. Am Ende der Sai-
son möchte sie in die Kreisliga B aufsteigen. Die Jungs sind 
motoviert und engagiert im Training, so macht den Trai-
nern Spaß die Trainingseinheiten immer wieder zu planen 
und durchzuführen. 

Weiter so…..

Aleksei

Die aktuelle B-Jugend des TuS Dornberg gehen durch ein 
paar schwierige Zeiten. Die Hälfte der Spieler ist seit län-
gerer Zeit zusammen und pflegt gute sportliche Kamerad-
schaft. Nichtsdestotrotz sind auch bei unserer Mannschaft 
einige Spieler am Kämpfen, mit langwierigen Verletzun-
gen. Auch einige Spieler, die die Mannschaft aufgrund von 
anderen Sportarten oder zeitlicher Überforderung verlas-
sen haben, sind bei uns notiert. Letztendlich konnten wir 
dennoch aufgrund des starken Zusammenhalts einige 
gute Ergebnisse in der Kreisliga B erzielen und befinden 
uns aktuell im Mittelfeld der Liga. Von den Jahrgängen 
besteht der Kader größtenteils aus dem 06er Jahrgang, 
der in der B-Junioren den Jungjahrgang stellt, sowie eini-
gen 05ern als Altjahrgang und einigen 07ern als Aushilfe 
aus der C-Jugend. Wir als B-Jugend hatten zu kämpfen 

mit Umstellungen bei unserer B2, die zahlenmäßig etwas 
gebeutelt waren und die sich schlussendlich vom Spielbe-
trieb abmelden mussten. Dies war rückblickend die richtige 
Entscheidung, da wir nun nicht mehr Spieler zur B2 abge-
ben müssen, sondern uns über Unterstützung von der B2 
freuen können. Besonders dankbar sind alle Spieler und Ver-
antwortlichen über die Unterstützung von vielen Eltern an 
beinahe jedem Spieltag und auch bei den Auswärtsspielen. 
Dies ist gerade in diesem Alter nicht selbstverständlich. Zu-
sätzlich ist ein unermüdlich arbeitender Benjamin Lense als 
Jugendleiter im Hintergund, der der B-Jugend immer den 
Rücken frei hält. Die B1 geht optimistisch in die Zukunft, da 
sich die Abläufe sowohl im Training als auch im Spiel immer 
mehr verfestigen und wir Trainer guter Dinge sind, dass sich 
alle Spieler in ihrem Möglichkeitsspektrum gut entwickeln. 
Der Spaß kommt im Training auch definitiv nicht zu kurz. 

Philip und Max

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Florian Luttmer
Wellensiek 99, 33619 Bielefeld
Tel. 0521/102962, 100621, Fax 0521/162399
luttmer@provinzial.de
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Noch kein Mitglied?

Anmeldeformulare sind auf dem 
Sportplatz vorrätig und können dort 
auch abgegeben werden. Alternativ 
gibt es das Anmeldeformular sowie 
den Passantrag für die Fußballer on-
line zum Download.

Es die folgende Staffelung von 
Mitgliedsbeiträgen:
Jugendliche:  10 Euro
Erwachsene:  12 Euro
Familien:        20 Euro
Begleitung Eltern-Kind Turnen: 2 Euro 

www.tus-dornberg.de

Jugend
B2-Jugend 2021/2022

Leider ist aus verschiedenen Gründen die Trainingsbeteiligung seit Saisonstart zu-
rückgegangen. In den letzten Wochen haben sich beim Training maximal 8-10 Spie-
ler anwesend gezeigt. So konnte leider kein Spielbetrieb in der Kreisliga C aufrecht-
erhalten bleiben und die Mannschaft um Rüdiger Oberlies wurde vom Spielbetrieb 
abgemeldet. 

So stellte sich die Frage, ob die Gruppe der B2 zusammen bleiben wollte bzw. ob 
dies sportlich in dem kleinen Kreise Sinn macht. Nach reiflicher Überlegung und 
suchen nach Alternativen konnten sich nun die Jhg. 2006 unserer B1 anschließen. 
Für die Spieler des Jahrganges 2007 führte der Weg „zurück“ in die C-Jugend, die 
sich nun über weitere Unterstützung freuen durften. 

Auf dem Weg ein herzlicher Dank an Rüdiger Oberlies für seinen tollen Einsatz in 
den letzten Monaten für den TuS Dornberg bzw. „unsere“ Fußballer. 

Jugendvorstand

Aysel Atasoy
0170 - 40 38 38 1
info@salon-glamstyle.de
www.salon-glamstyle.de

Dornberger Str. 276
33619 Bielefeld
Tel.: 0521 - 522 58 00
Öffnungszeiten:
Di – Fr 	 9:00 - 18:30 Uhr
Samstag  	 8:00 - 16:00 Uhr

Kreuzberger Str. 21
33619 Bielefeld
Tel.: 0521 - 105 777
Öffnungszeiten:
Di - Fr  	 9:00 - 18:00 Uhr
Samstag  	 8:00 - 15:00 Uhr

Exklusiv bei uns:

Calligraphy Cut Black / Silver Status / Gold Status

Wertherstr. 462

33619 Bielefeld

Tel. 0521 102264

info@kreuzkrug.de

www.kreuzkrug.de

11 – 14:30 Uhr, ab 17:30 Uhr 

Montag und Dienstag Ruhetag

Willkommen zuhause

n  Genießen Sie unsere gehobene regionale Küche  

 mit ihrem unverkennbar mediterranen Einfl uss. 
n  Regionale Spezialitäten sind unsere Spezialität. 
n  Wir bieten den passenden Rahmen für Ihr Fest.  

 Feiern Sie bei uns mit 10 bis 120 Gästen.

 Entspannen Sie vom Alltag.
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Willkommen zurück

George Manolis, Comeback beim TuS Dornberg nach 3 Jahren 
Abstinenz! 

Nach ausführlichen Gesprächen mit unserer Jugendleitung 
Herrn Lense, war ich wieder bereit für den TuS Dornberg tä-
tig zu werden. Nach einigen Stationen in diesen drei Jahren, 
unter anderem bei der Fußballschule von Real Madrid und 
einem Engagement in der Junioren-Westfalenliga bin ich 
hochmotiviert zurückgekommen. 

Mit vielen neuen Ideen und einigen interessanten techni-
schen Möglichkeiten im Gepäck, die die positive Entwicklung 
der Jugendlichen unterstützen und fördern soll(te). 

Mit der Übernahme der B Junioren im letzten Jahr wurden 
schon die Weichen für die aktuelle A-Jugend gestellt. Das 
„Corona-Jahr“ hat uns allen zu schaffen gemacht, Spielern 
wie auch Trainern. Es war eine große Herausforderung die 
Jungs bei Laune und beim Fußball zu halten. Ein verrücktes 
Jahr, in dem der Fußball leider keine Abwechslung bieten 
konnte. 

A-Jugend 2021/2022

Das Ziel wurde erreicht und eine funktionierende A Jugend 
wurde in der Kreisliga A, Saison 2021/22 gemeldet. Die Planung 
des Kaders ging sehr früh los und wir starteten mit einem 23er 
Kader. Ein sehr junger Kader,  der mit einigen neuen Zugängen 
verstärkt werden konnte.  Die Bilanz aus den ersten acht Spielen 
war ordentlich; mit zwei Unentschieden bei direkten Konkurren-
ten, eine Niederlage und vier Siege. 

Das gemeinsame Ziel der Mannschaft und des Trainerteams für 
die Saison ist unter die drei ersten in der Tabelle zu landen und 
die Altjahrgänge auf den Senioren-Fußball vorzubereiten. 

Das Trainerteam, rund um George Manolis und Tim Kollmeier, 
haben sich als neues Ziel gesetzt für die nächste Saison - mit der 
zukünftigen A-Jugend - den Aufstieg in der Bezirksliga als Ziel 
auszugeben. 

Mit Begeisterung wurde das neue Ziel von der Jugendleitung 
angenommen und die Unterstützung wurde hier auch zugesi-
chert. 

Vamos TuS
George
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Turnen
Nachdem Anfang des Jahres die Turnhallen geschlossen 
waren, haben wir im Frühsommer das Kinderturnen in 
die BIPA-Sportarena verlegt.  Ohne Großgeräte, aber mit 
Seilen, Bällen, Pylonen zusammengerollte Zeitungen 
und….. und…… und……wurde gelaufen, geworfen, über-
sprungen usw.. Und die Kinder haben sich gefreut. End-
lich wieder draußen mit den Freunden bewegen und 
spielen. Es hat Spaß gemacht und der Bewegungsdrang 
war groß. Da war es egal ob es geregnet hat oder die 
Sonne schien.
Nach den Sommerferien ging es dann wieder in die 
Sporthalle. So konnte auch das Eltern-Kind-Turnen zu-
nächst unter 3G, später auch unter 2G-Bedingungen 
wieder starten. Endlich wieder Flummies zum Ab-
schluss und dann „Hoch und Tief“……
Jetzt im Dezember habe ich die Turnveranstaltungen in 
der Sporthalle wieder abgesagt, da mir die Infektions-
gefahr zu groß wurde, denn die Kinder kommen aus den 
unterschiedlichsten KITAS in Bielefeld und Umgebung.
Wenn die Infektionszahlen wieder runter gehen, wird 
es mit den entsprechenden Hygieneregeln wieder wei-
ter gehen. 
Ich freue mich, wenn wir wieder in der Sporthalle zu-
sammen turnen können.

Informationen zu den Startzeiten im neuen Jahr finden
Sie unter: www.tus-dornberg.de

 Annette Köhne 

INFORMATIONEN:
Annette Köhne, Tel. 0172 8707014
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BADMINTON

Die Badmintonjugend des Tus Dornberg trifft sich je-
den Mittwoch von 17 bis 19 Uhr in der Sporthalle der 
Grundschule in Dornberg zum Spielen und Trainieren. 
Jede Einheit besteht üblicherweise aus verschiedenen 
Sportspielen, Trainingseinheiten mit und ohne Schlä-
ger sowie viel „freiem Spiel“. 

Die Jungs und Mädels im Alter von 6 bis 17 Jahren brin-
gen auch immer wieder eigene Ideen mit ins Training 
ein. 

Das laufende Jahr war coronabedingt leider von vielen
Zwangspausen geprägt läuft aber seit den Sommerfe-
rien wieder gut an, sodass die Halle mittlerweile immer 
gut gefüllt ist.

Julius Hühne

Kontakt:
Abteilungsleitung Badminton
Tobias Loose
tobias.loose.87@gmail.com, 0176 81012955

Senioren Trainingszeiten:
Dienstag 18:30-21:00
Mittwoch: 19:00-21:00

Sportgruppen

KONZEPTION
Thomas Nottebrock

ANZEIGEN
Thomas Nottebrock

BILDER
Annette Köhne
Heike Günther
Foto VIP
fotolia.de
und aus privaten Quellen

GESTALTUNG
werbefachwerk.de

DRUCK
TERRITORY CTR GmbH

AUFLAGE
1.000 Stück

REDAKTIONSANSCHRIFT
TuS Dornberg 02 e.V.
Postfach 102890
33528 BielefeldAuf dem Esch 40

33619 Bielefeld
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